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Wortakrobatik vom Feinsten mit Thomas C. Breuer. Bild: pd

Kulturgruppe Appenzell

Thomas C. Breuer in Appenzell
Mit dem Kabarettisten Thomas
C. Breuer gastiert am Samstag,
12. September, um 20 Uhr ein
Urgestein der deutschen Kaba-
rettszene bei der Kulturgruppe
Appenzell.

APPENZELL – Die Kulturgruppe
Appenzell freut sich sehr auf köst-
liches «Kabarett Sauvignon» mit
Thomas C. Breuer, einem kabaret-
tistischen Urgewächs aus Deutsch-
land, im Restaurant Alpstein in
Appenzell. ThomasC. Breuer ist ein
Wortakrobat der alten Schule, ei-
ner, der mit Vorliebe der Eidgenos-
senschaft auf denZahn fühlt. Sobe-

zeichnet er sich auch augenzwin-
kerndals «Aushilfsschweizer». 2014
gewann er den Salzburger Stier, die
wichtigste Auszeichnung in der
Kleinkunstszene. Die Gäste dürfen
sich auf eine gehaltvolle Darbie-
tung freuen, spritzig und trocken
zugleich.
Thomas C. Breuer: «Kabarett Sauvi-
gnon», Restaurant Alpstein, Gai-
serstrasse, Appenzell; Samstag,
12. September, 20 Uhr. Die Gast-
geber empfehlen vorgängig ihr Kul-
turmenu. Weitere Informationen
zur Kulturgruppe Appenzell und
Platzreservationen unter:
� www.kultur-appenzell.ch
� www.tc-world.com

pd

Betreuungszentrum Heiden

Elvis rockte im Betreuungszentrum
Unter dem Motto ‹‹Elvis und
Petticoat›› lud das Betreuungs-
zentrum zu einem besonderen
Anlass ein. Bewohner, Angehö-
rige und Gäste schwelgten in
Erinnerungen bei der King-
Show und dem Ambiente im
Stil der 1950er-Jahre.

HEIDEN – Kürzlich versammel-
ten sichBewohner, Angehörigeund
Gäste in der mit US-Autonum-
mernschildern und amerikani-
schen Accessoires liebevoll deko-
rierten Cafeteria des Betreuungs-
zentrums in Heiden. Empfangen,
Plätze zugewiesen und bedient
wurde das Publikum von hübschen
Damen in stilechten Petticoats und
den dazu passenden Frisuren mit
Schleifen in den Haaren und rot-
geschminkten Lippen. Pünktlich
um 15 Uhr betrat Marcus C. King
alias Elvis im goldig glitzernden
Blazer, schwarzem Hemd und
schwarzer Hose die Bühne und be-
gann so seine dreistündige King-
Show. Bei seiner dem Original sehr
nahe kommenden Stimme verzau-
berte der ‹‹King›› das Publikum mit
seinen Liedern – und das alles in
einer angenehmen Lautstärke. Wo
Rock-’n’Roll-Musik läuft, sind
auch die Tänzer nicht weit, und so-
mit fand schnell ein Tanzpaar vor
der Bühne einen Platz, um sein

Können unter Beweis zu stellen.
Das wiederum bewog den Star
spontan, die diensthabenden Mit-
arbeiterinnen in ihren wunder-
schönen Petticoats zum Tanzpaar
vor die Bühne zu bitten, um ihn zu
‹‹Blue Hawaii›› mit einer improvi-
sierten Showeinlage zu begleiten.
Dies sorgtenichtnurbeidenAkteu-
ren, sondern auch beim Publikum
für viel Gelächter. Der darauffol-
gende Applaus honorierte jedoch
die Darbietung postwendend.

‹‹Das war meine Jugend››
Nach dem ersten Set und einer kur-
zen Pause betrat ‹‹Elvis›› die Bühne
erneut. Dieses Mal im wohl be-
kanntesten Outfit: dem weissen,
mit hohem Kragen und farbigen
Steinen besetzten Overall. Mit ro-
ckigen Liedern, gefühlvollen Balla-
den sowie Gospelsongs imitierte er
so die Songs von Elvis Presley. Kein
Wunder, schwelgten einige – vor-
wiegend weibliche Bewohnerin-
nen – in Erinnerungen. Eine Dame
meinte dazu: ‹‹Das war meine Ju-
gend. Ich habe jeweils bis am Mor-
gen getanzt.›› Das Glänzen und
Funkeln in ihren Augen war nicht
zu übersehen! Die Nachfrage nach
Autogrammkarten und Erinne-
rungsfoto kamen prompt und wur-
den von ‹‹Elvis›› gerne erfüllt.

Preisgekrönter Elvis-Imitator
Währendder ‹‹King›› in seinemdrit-
ten Outfit, dieses Mal im rosa Bla-

zer, in schwarzem Hemd und Hose
und mit schwarzer Hornbrille zum
dritten Set ansetzte, wurde das pas-
sende Abendessen dazu serviert.
ZurVorspeise gabesKrautsalat und
als Hauptgang Kartoffelschnitze
mit Bohnen, Chili und Rindfleisch-
kugeln, welche in Wok-Pfannen
frisch zubereitetwurden.Wenndas
Menu auch nicht ganz alltäglich
war, mundete es den Bewohnern.
Schliesslich war der Besuch vom
Ostschweizer Elvis-Imitator, Mar-
cus C. King, der letztes Jahr in Flo-
rida, an einemoffiziellenElvis Con-
test, den 4. Rang erreichte, auch ein
aussergewöhnlicher Anlass.

Alexandra Sonderegger «Elvis» the King of Rock ’n’ Roll.

Die spontane Tanzeinlage zum Song «Blue Hawaii» gefiel. Bilder: Simon Abderhalden
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